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Liebe Eltern, liebe Schülerinnen, liebe Kolleginnen und Kollegen!  
 
Schon neigt sich auch das Jahr 2008  dem Ende zu.  Auch im kommenden Jahr werden 
wir an der Weiterentwicklung der Schule arbeiten. Die Ausgestaltung der individuellen 
Förderung ist ein Prozess, der uns sicher noch weiterhin fordern wird. Ein weiterer 
Schwerpunkt unserer Arbeit wird die Unterrichtsentwicklung und die strukturelle 
Gestaltung des Unterrichtsvormittags sein. Auch die Übermittagsbetreuung wird sich 
fortentwickeln, nachdem das Land den Schulen hier in einem neuen Programm 
Geldmittel für die pädagogische Arbeit zugeteilt hat.  
 
Wie in jedem Jahr erklingen zu Wochenbeginn traditionelle Weihnachtslieder in der 
Eingangshalle. Viele Klassen sind adventlich geschmückt. Am Nachmittag oder in den 
frühen Abendstunden erleben viele Klassen gemeinsam mit ihren Eltern oder bei den 
Älteren auch nur mit ihren Lehrern schön gestaltete Weihnachtsfeiern. Angesichts der 
Kürze des Schulhalbjahres mit den vielen Klassenarbeiten und Klausuren vor den 
Weihnachtsferien ist aber auch eine gewisse Anspannung für alle Klassen und Kurse 
fast unvermeidlich. Für die Lehrer gilt es, möglichst viele Korrekturstapel noch vor den 
Ferien zu bewältigen, für die Jahrgangsstufe 13 endet das Schulhalbjahr bereits am 
19.12., wenn in der 6. Stunde die Zeugnisse ausgegeben werden. Zwischen all der 
alltäglichen Betriebsamkeit liegen in engen Zeitfenstern die Proben für das 
Weihnachtskonzert, auf das wir uns alle dank der intensiven Vorbereitung durch die 
Fachschaft Musik, durch Schülerinnen und Eltern freuen dürfen.  
 
Bei alledem ist es wichtig, für kurze Zeit innezuhalten und die Emsigkeit des Alltags 
abzustreifen. Die Eingangshalle der Schule ist in diesem Jahr mit einem traditionellen 
Adventskranz mit Strohsternen und dicken roten Kerzen sowie einer großen bunten 
Bildertafel geschmückt. Viele Baby- und Kindergesichter blicken dem Betrachter von 
dort entgegen und laden zur Besinnung ein. Die Adventszeit haben wir in diesem Jahr 
unter das Motto „ Mach’s wie Gott – werde Mensch!“ gestellt. Dieser zentrale Gedanke 
kann in unruhigen Zeiten mit ihren vielen besorgniserregenden Nachrichten und in der 
Hektik des Alltags Halt und Zuversicht geben.  
 
In diesem Sinne wünsche ich allen Schülerinnen, ihren Eltern, den Kolleginnen und 
Kollegen, den Mitarbeitern der Verwaltung ein besinnliches Weihnachtsfest und für das 
neue Jahr alles Gute und Schöne, insbesondere aber jederzeit Menschen, die mit Rat 
und Tat zur Seite stehen, Halt geben oder einfach nur für uns da sind.   
 
A. Fischedick 
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Serie 
 Fachschaften stellen sich vor 

Folge 6: Physik 
 
 
 
 
„Das Erstaunlichste an der Welt ist, dass man sie verstehen kann.“  
      Albert Einstein 
 
 
Zumindest für die Förderung des physikalischen Verständnisses zeichnen sich die 
Lehrerinnen und Lehrer der Fachschaft Physik Angelika Schettler, Bettina Peitz, 
Georg Kiefhaber und Carsten Kläs verantwortlich. Mit nur vier Kolleginnen und 
Kollegen sind wir zwar eine der kleinsten Fachschaften der Marienschule, trotzdem 
wird in der Physik einiges geboten. 
 
Im Unterricht der Sekundarstufe I legen wir einen Schwerpunkt auf die 
Handlungsorientierung. In vielen Bereichen der Physik wie Elektrik, Optik oder 
Mechanik setzen wir diverse Schülerbausätze ein, an denen die Mädchen 
physikalische Zusammenhänge selbst erarbeiten können. 
 

 
In der Sekundarstufe II beschäftigen sich die 
Schülerinnen wissenschaftspropädeutisch mit 
den grundlegenden Verfahren und 
Erkenntnissen der Physik. 
 
Neben dem regulären Unterricht haben die 
Schülerinnen die Möglichkeit in der AG 
„SELMA“ (SELber MAchen) z.B. ein 
Galileisches Fernrohr zu bauen, mit dem man 
unter Verwendung einer speziellen Folie sogar 
Sonnenflecken beobachten kann. Und: Die 
nächste Sonnenfinsternis kommt bestimmt, z. 
B. im Januar 2010. 

 
Für diejenigen, die einfach nicht genug von Physik bekommen können, gibt es die Möglichkeit, 
am bundesweiten Physikwettbewerb teilzunehmen. Die Betreuung dieser Schülerinnen übernimmt 
Angelika Schettler mit viel Engagement, und die Erfolge der letzten Jahre sprechen für sich. In 
jedem Jahr qualifizierten sich bisher mehrere Schülerinnen für die Bundesrunde. So nahmen 
beispielsweise im letzten Jahr drei Schülerinnen der Marienschule an der Bundesrunde in Bonn teil 
und waren mit 2. und 3. Plätzen sehr erfolgreich. 
 
Auch am „Freestyle-physics-Schülerwettbewerb“ der Universität Duisburg nimmt unsere Schule 
regelmäßig teil. Bei diesem Wettbewerb  steht  das Erstellen eines Gegenstands mit 
physikalischem Pfiff im Vordergrund.  
 

Die Fachschaft Physik 
 
 



 

Personalia 
 
Mein Name ist Cornelia Bolle-Severin. Seit den Herbstferien ergänze 
ich als Exotin die Landschaft des Mariengymnasiums, da ich nicht 
unterrichte, sondern meine Zeit als Schulseelsorgerin den 
Schülerinnen, Lehrkräften und Eltern zur Verfügung stelle. 
Ich bin 42 Jahre alt, von Beruf Pastoralreferentin und Supervisorin, 
und für gut 30 Stunden wöchentlich für die Arbeit in der Schule 
freigestellt. Dass das keine Langeweile mit sich bringt, wie meine 
Tochter vermutete, die Schülerin hier ist, habe ich schon festgestellt. 
Es macht mir viel Spaß, auf die Anliegen der Menschen einzugehen 
und Schule damit noch ein bisschen menschlicher zu machen. 
Wenn ich nicht in der Schule bin, widme ich mich meiner Familie, 
singe und verreise gerne. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Stefan Meyer organisiert und betreut die Übermittagsbetreuung. Er wird sich u.a. für die 
Fortentwicklung des pädagogischen Angebots und die Verbesserung der räumlichen Situation 
einsetzen. Auch an ihn vielen Dank! 
 
In den Herbstferien hat Kirsten Buckemöller – jetzt Völlmicke – geheiratet. Herzlichen 
Glückwunsch! Ebenfalls geheiratet hat Martin Ehlker. Beiden und natürlich den Ehepartnern 
unsere besten Wünsche für die gemeinsame Zukunft.  
 
Herzlichen Glückwunsch an Dr. Michaela Leenen (De/Päd) und ihren Mann zur Geburt von 
Lennart, an Ute Heidemann (Engl/Pl) und ihren Mann zur Geburt von Jan und an Dr. Anja 
Schulting (It/Engl) und ihren Mann zur Geburt von Jonas!!!! 

Ich heiße Ute Kannengießer-Müller und habe die 
Fächerkombination Deutsch, Italienisch und katholische 
Religionslehre. Nach Abschluss meines Referendariats habe ich 
von 2002 bis 2004 an der Loburg in Ostbevern gearbeitet, war 
dann vier Jahre in Elternzeit und unterrichte seit Oktober 2008 
Italienisch an der Marienschule. Geboren und aufgewachsen bin 
ich in Brilon im schönen Sauerland, lebe aber seit Beginn meines 
Studiums – mit einigen Unterbrechungen – in Münster. Ich bin 
verheiratet und habe einen Sohn (4½) und eine Tochter (1½), die 
nach der Schule keine Langeweile aufkommen lassen. Ich fühle 
mich schon sehr wohl hier und freue mich auch weiterhin auf die 
Arbeit mit den Marien-Schülerinnen! 

 Unsere Schulbibliothek, aufgebaut von Jutta Offermanns und 
bisher geführt von Marlies Baar, wird ab jetzt von Astrid Dehé 
geleitet. Vielen Dank für Ihre Bereitschaft, diese Aufgabe zu 
übernehmen und den Ausbau zum Selbstlernzentrum zu 
begleiten! 



 
 
Nur einige Eindrücke unter vielen: 
 
Im Rahmen der Projekttage vom 29.–31.Oktober 2008 mit dem Leitthema „Multi-Kulti“ 
beschäftigten sich die Schülerinnen mit unterschiedlichen Themenstellungen, die aus 
verschiedenen Fachperspektiven bearbeitet wurden. Exemplarisch seinen einige Beispiele 
aufgeführt! 
 
In  der Jahrgangsstufe 5 ging es um das Thema Märchen der Welt. Die Schülerinnen der Klasse 
5c studierten das Märchen Schneewittchen in deutsch–englischer Sprache ein und führten es am 
Präsentationstag unter dem Titel SNOW-WHITE einem begeisterten Publikum vor. 
 

    
 
Die Schülerinnen der Jahrgangstufe 8 befassten sich mit Themen rund um Südamerika. 
Beispielsweise unternahmen sie Phantasiereisen durch Rio, stellten selbst Schokolade her, spielten 
eine Quechua-Hochzeit aus dem ecuadorianischen Dschungel nach, untersuchten 
südamerikanische Bodenschätze, sangen die Lieder der Menschen, die dort leben, spielten auf ihre 
Art Theater und vieles mehr. Mehr unter www.marienschulemuenster.de 



 
 
Während der Projekttage hat sich die Klasse 9d mit dem besonderen Projekt „Solarnet“ 
beschäftigt. Vor zwei Jahren gründete eine Gruppe von Lehrern und Eltern den Verein Solar Net 
International e.V., dessen Hauptanliegen es ist, ein internationales Netzwerk mit Jugendlichen 
aufzubauen. Eine besondere Nachhaltigkeit erhält das Projekt durch den täglichen interkulturellen 
Austausch im Internet. Ein Communication Board ermöglicht den unmittelbaren Kontakt aller 
Projektpartner. In verschiedenen Foren können Jugendliche durch diese zum Teil sehr privaten 
Berichte den Alltag von Jugendlichen in anderen Kulturkreisen „hautnah“ miterleben und 
überhaupt kennenlernen.  (www.solarnet-international.org) 
 

  
 

Es gab noch viele weitere interessante, unterhaltsame oder auch lehrreiche Projekte.... Mehr unter 
www.marienschulemuenster.de 

 
Erfolge 

Vom 17. September 2007 bis 30. September 2008 hat der LK Deutsch der Jgst 13 an dem Projekt 
Jugend und Wirtschaft des Bundesverbandes deutscher Banken und der Frankfurter Allgemeinen 
Zeitung teilgenommen. An dem Projekt waren rund 1.300 Schüler der Sekundarstufe II aus ganz 
Deutschland beteiligt. Die Mitglieder des Kooperationskurses Marienschule/Paulinum erhielten 
jetzt ihre Teilnehmerurkunden, überreicht vom Schulleiter Arno Fischedick. Mehr unter 
www.marienschulemuenster.de 

 
 
Beim diesjährigen Schülerfotowettbewerb der WN, der Stadt Münster und der Sparkasse 
Münsterland Ost gehörten zwei Marienschülerinnen zu den Preisträgerinnen. Zu dem Thema 
„Unser Viertel“ waren mehr als 300 Fotos eingesandt, unter denen eine Jury die besten 25 
herausfiltern musste. Gleich mehrere Fotos hatten Katrin Rieger und Tabea Severin aus der 7a 
eingereicht. Tabea erhielt einen Preis für ein Photo vom Margareten-Markt, Katrin Rieger wurde 
für ihr Foto von Garagendächern, die als Gartenersatz dienen, mit dem dritten Preis ausgezeichnet. 
In einer Feierstunde in den Räumen der Sparkasse Münsterland Ost an der Weseler Straße wurden 
die Sachpreise übergeben und eine Ausstellung der Fotos eröffnet. Die Marienschule erhielt 
aufgrund der Platzierungen und der Zahl der abgegebenen Fotos einen Schulpreis in Höhe von 
300€. Mehr unter www.marienschulemuenster.de 
 
 
 
 

Schülerinnen der Jahrgangstufe 10 
gestalteten z.B. unter Federführung von 
Bärbel Laube den jeweils repräsentativen Hut 
für die Schweiz, Italien, Griechenland usw. 
Bei einer schwungvollen Modenschau mit 
Tanz konnten die eindrucksvollen, durchaus 
tragbaren Ergebnisse bestaunt werden. Mehr 
unter www.marienschulemuenster.de 



Am Mittwoch, dem 3. Dezember 2008, fand im Musiksaal der Vorlesewettbewerb der 
Jahrgangsstufe 6 statt. Alle vier Klassen hatten je drei Klassensiegerinnen für die 
Ausscheidungsrunde ausgewählt, sodass 12 Mädchen interessante Ausschnitte aus ihren 
Lieblingsbüchern präsentierten. Anschließend mussten sie ihre Fähigkeiten unter Beweis stellen, 
als sie eine fremde Textstelle aus dem Jugendbuch „Der 7. Sonntag im August“ von Sabine 
Ludwig vorlasen. Die Jury hatte die schwere Aufgabe, unter den sehr guten Leserinnen drei erste 
Plätze festzulegen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Alle Teilnehmerinnen erhielten Urkunden, und die drei Erstplatzierten bekamen außerdem als 
Preis ein Buchgeschenk. Luisa Tanger wird die Marienschule in der nächsten 
Ausscheidungsrunde auf Stadtebene vertreten. Zum Abschluss spielte die Bläserklasse unter der 
Leitung von Herrn Laumann und gestaltete damit die zwei ereignisreichen Schulstunden mit. 
Vielen Dank!  Mehr unter www.marienschulemuenster.de 
 

 
 
 
 
Erfolge bei der 48.Mathematik-Olympiade! 
 
22 Marienschülerinnen haben sich durch das Lösen von kniffligen Aufgaben für die zweite Runde 
der Mathematikolympiade qualifiziert. Am Samstag, dem 15.November 08 traten die 
mathebegeisterten Mädchen zum zweiten Mal - nun auf Stadtebene - an, um ihre Knobelqualitäten 
unter Beweis zu stellen, und zwar mit Erfolg: Folgende Mädchen errechneten sich einen zweiten 
Platz:  

Marie   Deitmaring (5d) 
Christina   Jackisch (6c) 

Julia Kleine-Bley   (7c) 

Victoria   Lucas  (8d) 
Elena   Fischer (9d) 
Kristina  Dabrock  (9d) 

 

 
 
Das Besondere ist, dass sich erstmals auch Marienschülerinnen aus höheren Jahrgangsstufen auf 
dem Siegertreppchen behaupten konnten, so dass wir mit Spannung und Vorfreude die 49. 
Olympiade erwarten können!  Mehr unter www.marienschulemuenster.de 

 
 
 
 
 

 

Besonders gratulieren können wir drei 
Siegerinnen: 
 

1. Platz: Luisa Tanger aus der 6c 
2. Platz: Julia Gawlik aus der 6b 
3. Platz: Charlotte Mohr aus der 6d 

 



„Biblio-Jo will Englisch lernen“ war das Thema für die Geschichten, die 26 Sextanerinnen mit viel 
Phantasie schrieben. Alle Schülerinnen erhielten bei einer Feierstunde am 11. Dezember 08 eine 
Teilnehmerurkunde. Die drei besten Geschichten wurden mit einem Buchgeschenk belohnt. 
     1. Platz: Lea Foitzik 
     2. Platz: Clarissa Rink 
     3. Platz: Franziska Budens 

 
Herzlichen Glückwunsch!!!!!!! 

 
Fahrten 

 

 

 

Von Fr, den 19. bis So, den 21. September machten sich die 14 Schülerinnen des 
Biologieleistungskurses der Jgst. 13 statt auf den Weg zur Schule auf den Weg zum Dümmer, 
wo die diesjährige Biologieexkursion stattfand. Das nahe Jugendzentrum, in dem die Schülerinnen 
sowie Margret Hesse, Josef Thiemann und Georg Kiefhaber wohnten, lag direkt am Olgahafen des 
Sees. Zum Mikrokospieren und zur chemischen Untersuchung von Wasserproben stand das nah 
gelegene Bootshaus zur Verfügung. So informierte sich der Leistungskurs und die Lehrer von 
Freitag bis Sonntag über den Dümmer und dessen Umgebung, nahmen aus den verschiedenen 
Gewässern Proben mit und besuchten unter anderem einen Moorerlebnispfad. Das mitgenommene 
Fahrrad wurde aufgrund des perfekten Wetters (blauer Himmel, Sonnenschein) gerne als 
Fortbewegungsmittel benutzt. Während der Untersuchungen der gesammelten Wasserproben 
wurde das Wissen aus dem Unterricht immer wieder genutzt, um zum Beispiel den 
Amoniumgehalt mit dem Nitratgehalt in Bezug zu setzen. Alles in allem kann der Kurs auf ein 
interessantes, lehrreiches und schönes Wochenende zurückblicken. Mehr unter www.marienschulemuenster.de 



Dr. Christian Berkemeier und Barbara Baumeister haben den Grundkurs Französisch der 
Jahrgangsstufe 13 vom 3.-5.Oktober 2008 (Herbstferien) nach Paris zum Kulturfest auf 
Einladung des Landes NRW und Frankreichs begleitet. Insgesamt war es ein sehr gutes 
Unternehmen und der Einsatz hat sich gelohnt. Herzlichen Dank an beide! 

 

Die LKs Deutsch und Geschichte der Jahrgangsstufe 13 (Lange / Ludewigt / Fels) haben sich bei 
ihrer Fahrt nach Weimar von Fr, dem 17.  bis So, den 19. Oktober auf historischen Spuren bewegt 
und Literatur anschaulich erlebt. Bei einer Führung durch die Wartburg hörten die Schülerinnen 
und Schüler (Kooperationskurs mit dem Paulinum) von der geschichtlichen Bedeutung dieses 
Ortes. Von Weimar aus ging es zum ehemaligen KZ Buchenwald. Das herrliche Wetter stand im 
krassen Gegensatz zu dem schrecklichen Geschehen an diesem Ort. Bei einer Führung durch 
Weimar hörten die Schüler vom Leben der  Anna Amalia, Goethe, Schiller, Wieland, Herder, 
Cranach  und nicht zuletzt der Weimarer Verfassung. Ein Theaterbesuch rundete den Aufenthalt 
ab. In Erfurt beeindruckte besonders der Dom. Ein anregender Wochenendausflug! Vielen Dank 
an die Schüler, die den Anstoß gaben.  

 

Ende Oktober verbrachten Zehnt- bis Zwölftklässler eine schöne Woche in der Toskana. 
Untergebracht in Gastfamilien übten sie  sich - die Gruppe setzte sich aus Marienschülerinnen und 
Schülern des Gymnasiums St. Mauritz zusammen - im Gebrauch der italienischen Sprache.   

 

 

 

 

 

 

 

Sie besuchten den Unterricht am „Liceo Scientifico“ in Borgo 
San Lorenzo. Außerdem besichtigten sie in Begleitung von 
Sandra Glahn und Britta Herzog (St. Mauritz) die historischen 
Städte Siena und Florenz, so erlebten sie Kunstgeschichte 
anschaulich. Besichtigungen eines Weinguts sowie der 
Autorennbahn – Stichwort Schuhmacher – rundeten das 
Programm ab. Die italienische Woche trug auf jeden Fall dazu 
bei, die Sprachkenntnisse zu festigen. Mehr unter 
www.marienschulemuenster.de 



Am frühen Sonntagmorgen des 2. Novembers 08 starteten 94 Schülerinnen der Jahrgangsstufe 11 
für eine Woche zu ihrer  Stufenfahrt in die Hauptstadt. Begleitet von Dr. Elfriede Surholt, 
Marlies Baar, Dr. Gabriele Bußmann-Strelow und Walter Köhler erkundeten sie in den folgenden 
Tagen die wechselvolle Geschichte und die politische Gegenwart der Stadt Berlin. Besonders 
beeindruckt zeigten sich die Schülerinnen vom Besuch des ehemaligen Stasigefängnisses 
Hohenschönhausen. Zeitzeugen führten durch die Räumlichkeiten, erläuterten die Praktiken der 
Stasi und berichteten über ihre eigene Inhaftierung. Der Besuch des Bundesrates und eine 
nachgestellte Debatte über ein selbst gewähltes Thema gewährten einen guten Einblick in heutige 
politische Entscheidungsfindung. Daneben wurde auch das Großstadtleben genossen: beim Besuch 
von diversen Museen, beim Shopping am KuDamm oder auch bei Musical-, Opern- oder 
Ballettaufführungen. Mehr unter www.marienschulemuenster.de 
 

 
 
 
 

Ereignisse 

 

 

 

 

 

 

 
Am Donnerstag, dem 06. November 2008, fand der diesjährige Tag der Hochschule statt. Die 
Jahrgangsstufen 12 und 13 waren daher an diesem Tag vom Unterricht beurlaubt. Sie konnten 
Vorlesungen besuchen und damit erste Eindrücke zu künftigen Studienmöglichkeiten gewinnen. 
 

Mit ihrem preisgekrönten Stück „Anne 
Frank und ich“ gastierten die 
Schülerinnen Valerie Brintrup, Johanna 
Nonte und Lotta Klein, unterstützt von 
Fiona Heims und Eva Lange in der 
Technik, an drei Spielstätten in der 
Umgebung: Anne-Frank-Gesamtschule 
Havixbeck, Anne-Frank-Schule Münster 
und im Kulturspeicher Dörenthe, 
Ibbenbüren. Herzlichen Dank an Christian 
Reick für die Betreuung! 



Am Volkstrauertag gestalteten unsere 
Schülerinnen Frederike Benning, Katharine 
Oerter, Janine Jostmeier und Veronica 
Naydyonova unter Betreuung von Veronika 
Albers die zentrale Gedenkfeier im Festsaal 
des Rathauses mit. Alle haben sehr feinfühlig 
Texte von Erich Fried bzw. Mascha Kaleko 
vorgetragen und unsere Schule würdig 
vertreten.  Herzlichen Dank dafür! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In der  Raphaelsklinik fand der Infotag zum „Kreuz mit dem Kreuz – Volkskrankheit 
Rückenleiden“ statt. Schülerinnen der Klasse 9c und Angelika Gebing nahmen an einer 
Podiumsdiskussion teil, in der das Rückenprojekt der 9c und 9d Thema war. Im weiteren 
Verlauf zeigten die Schülerinnen und Kolleginnen noch Bausteine aus dem Trainingsprogramm. 
Die Fachschaft Sport betreute während die Stellwände der Schule. Herzlichen Dank an Angelika 
Gebing,  Katrin Albermann, Susanne Kaiser, Karin Grotendorst, Diane Schwering, Anja 
Wittenberg und Friederike Wistokat sowie an Robert Kanzog, der als Klassenlehrer seine Gruppe 
begleitete, für den Einsatz. In einer Lehrerkonferenz wird  auch das Kollegium von Seiten des 
Instituts für Sportmedizin über Möglichkeiten der Prävention informiert. Mehr unter 
www.marienschulemuenster.de 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am Donnerstag, dem 4.,  und Freitag, dem 5. Dezember 2008, trafen sich die Teilnehmerinnen des 
diesjährigen Geschichtswettbewerbs zu einem Workshop im Gemeindehaus der 
Überwasserkirche. Das diesjährige Thema „Helden – verehrt-verkannt-vergessen“. gibt genug 
Stoff zum Nachdenken. Nach einer Einführung von Dr. Gabriele Bußmann-Strelow, der 
Organisatorin der Veranstaltung, wurde eifrig in Gruppen an den jeweiligen Wettbewerbsbeiträgen 
gearbeitet. Dabei halfen wechselweise alle Geschichtslehrer, zusätzlich die ehemaligen 
Lehrerinnen Annemarie Gerber und Jutta Offermanns, mit, Themen zu strukturieren und zu 
hinterfragen. Außerdem konnten sie konkrete Hilfestellung bei der „Spurensuche“ geben.  
 
Die Schülerinnen bestätigten, dass dieser gemeinsam verbrachte Tag für ihre Arbeit sehr hilfreich 
war und ihnen neue Motivation gegeben hat. Geschichtsunterricht, der wirklich Freude macht. Alle 
Jahre wieder – der Geschichtswettbewerb. 
 
Als Belohnung für die erfolgreiche Platzierung beim letzten Wettbewerb (2. Schulpreis) und 
als Anreiz für eine erneute Teilnahme wurde am 23. Oktober 2008 ein Ausflug mit allen 
Teilnehmerinnen des letzten Wettbewerbs veranstaltet. Im Zentrum stand ein Besuch des Hauses 
der Geschichte in Bonn, wo die Schülerinnen eine Führung durch die Ausstellung unter dem 
Aspekt „Held“ erhielten. (MB) Mehr unter www.marienschulemuenster.de 

Am Dienstag, dem 18. November 
2008 fand der Tip Top Tag für die 
Klassen 5a und b statt, am Freitag, 
dem 21.November folgten dann die 
Klassen 5c und d. Allen 
KlassenlehrerInnen sowie Margret 
Hesse und Cornelia Bolle-Severin 
herzlichen Dank für die Vorbereitung 
und Durchführung! 

Une Interview avec Rachel Carascosa 
m 

1) Quand est-ce que vous êtes arrivée à Münster? 
� Je suis arrivée à Münster au début du mois d’octobre en voiture. 
2) Pourquoi est-ce que vous êtes venue à Münster? 
� Je suis venue à Münster pour améliorer mon allemand et aussi découvrir la culture allemande. 
3) Vous avez quel âge? � J’ai vingt-et-un ans. 
4) Où est-ce que vous habitez en France? 
� En France j’habite près de la ville de Quimper en Bretagne. Mais je suis étudiante à Brest. 
5) Est-ce que vous avez des soeurs ou des frères? 
� J’ai deux soeurs, l’une a vingt-six ans et l’autre a vingt-quatre ans. 
6) Depuis quand est-ce que vous parlez allemand? � J’apprends l’allemand depuis dix ans déjà. 
7) Quel sport est-ce que vous préférez? 
� Je n’aime pas beaucoup faire du sport. Mais mon sport préféré est le jogging. 
… 
Das ganze Interview hier: 
http://www.muenster.org/marienschule/eckpunkte/0809/nr11_0809/Interview.pdf 



 
 
Ein Bibliotheksfest zu Ehren der Schriftstellerin Cornelia Funke 
Zufall oder „Funke-Magie“? 50 Anmeldungen von Schülerinnen, die zum Bibliotheksfest am 10. 
Dezember 2008 kommen wollten. Anlass: der 50. Geburtstag der Schriftstellerin Cornelia Funke. 
Es war eine „echte“ und termingetreue Party zu Cornelia Funkes Ehren mit herzlicher Stimmung, 
abwechslungsreichen Darbietungen und zahlreichen motivierten Gästen und Mitwirkenden – und 
das alles „selbstgemacht“!  
Astrid Dehé ließ die Autorin in einem ihrer sehr persönlichen, an ihre jugendlichen Leser 
gerichteten Schreiben selbst zu Wort kommen, Marlies Baar stellte neue, eigens zu diesem Datum 
für die Bibliothek angeschaffte Bücher vor und las ein paar Kostproben vor. 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 

 

 

 
Mit einem motiviertem „vizibicigli" (ung. Treetboot) auf den Lippen (statt "cheese" in Ungarn 
beim Fotografieren gebräuchlich) stellt sich die seit diesem Schuljahr bestehende Ungarisch-AG 
unter Leitung von Piroschka Haenlein vor. Zwölf Schülerinnen aus den 9. und 10. Klassen 
versuchen mit viel Mühe, aber Heiterkeit, die ungarische Sprache zu erlernen und üben sich in 
Zungenbrechern wie „Hogy vagy?" oder „narancsszinü". Nächsten Sommer findet dann das erste 
Mal ein Austausch mit dem Maria Ward Gymnasium in Budapest statt. Im Juni fährt die 
Gruppe nach Budapest, der Gegenbesuch ist für den August geplant. 

 

Und dann übernahmen die Mädchen der Unterstufe die Regie: 
So wurde aus etlichen Büchern (von den „Wilden Hühnern“ bis 
zum „Herrn der Diebe“) vorgelesen, außerdem gab es einen 
Kostümwettbewerb (Aufgabe: Verkleide dich als Romanfigur 
eines Funke-Buches!) und ein großes Preisausschreiben mit 
Wissensfragen zu allen möglichen Funke-Büchern. Nach einer 
Stärkung mit Waffeln und Gebäck gab es noch „ein bisschen 
Kino“ mit Ausschnitten aus dem beliebten Film „Hände weg 
von Mississippi“. Mit der Siegerehrung (Buchpreis für die 
Gewinnerin des Preisausschreibens, handsignierte Karten für 
alle Schülerinnen, die am Programm mitgewirkt hatten) und 
kleinen Andenken für alle Gäste endete diese Feier. Ein 
herzliches Dankeschön an alle, die zu diesem Nachmittag 
beigetragen haben! (AD) Mehr unter www.marienschulemuenster.de



HINWEISE 

Am Donnerstag, den 20.November 2008, fand die Mitgliederversammlung des Fördervereins 
statt. Angela Stähler wurde zur neuen Vorsitzenden gewählt und löste damit Helga Stolze ab. Ihr 
für ihre segensreiche Arbeit für unsere Schule herzlichen Dank. Walter Schelte übernimmt das 
Amt des Kassierers. Frau Stähler und Herrn Schelte sind wir dankbar, dass sie Verantwortung zum 
Wohl der Schule für den Förderverein übernehmen. Herzlichen Dank an den Förderverein für die 
finanzielle Unterstützung der Schule in vielfacher Hinsicht, insbesondere für die Finanzierung 
der ECKPUNKTE!!!! 
 
In der ersten Dezemberwoche wurde neues Mobiliar im Wert von fast 40.000 € geliefert – 
hauptsächlich bestimmt für verschiedene Klassenräume, die bunte Bestuhlung soll in den 
Oberstufenecken genutzt werden. 

Die diesjährige Weihnachtskarte gestalteten für unsere Schule Noemi Damwert und Laura Fritzer 
aus der 6b. Herzlichen Dank! 

Mithilfe bei der pädagogischen Übermittagsbetreuung gesucht:  
Liebe Eltern, ab dem kommenden Schulhalbjahr wird es seitens des Landes eine Neuerung bei 
der Übermittagsbetreuung geben. Der Schule ist ein fester Geldbetrag bewilligt worden, der 
eingesetzt werden kann zur pädagogischen Betreuung und/oder im Anschluss an den Unterricht. 
Das können Angebote, wie wir sie bisher bei „13 Plus“ kennen, sein, aber auch solche im Bereich 
der Bibliothek, des Spiel- oder Bewegungsangebots, der meditativen Ruhe oder der kreativen 
Beschäftigung. Auch konkrete Angebote sind denkbar, etwa die Unterstützung eines Projekts wie 
des Geschichtswettbewerbs. Falls jemand unter Ihnen Lust und Zeit hat, gegen ein Entgelt als 
Honorarkraft der Schule hier zu helfen, würden wir uns freuen, wenn Sie sich bald bei der 
Schulleitung melden. 
 
Die „Eine-Welt-AG“  hat es sich zur Aufgabe gemacht, verschiedene Projekte an der 
Marienschule zu betreuen. Die Mädchen beschäftigen sich z.Zt. mit drei Projekten:  
a) das bereits bestehende Junwani Projekt soll natürlich weiter geführt werden;  
b) Brieffreundschaften mit einer Mädchenschule in Ghana sollen unterstützt werden;  
c) die bereits für drei Klassen bestehenden Klassenpatenschaften sollen weiter ausgebaut werden. 
Während des Weihnachtskonzerts am Dienstagabend wird die Gruppe selbst gebackene  
Plätzchen zugunsten von Junwani verkaufen. Vielen Dank an Angelika Schettler und die 7c, die 
über die Aktion „Hefte mit Spenden“ Spendengelder gesammelt haben. Das Projekt wird in 
diesem Schuljahr von der Klasse 9c weiter geführt. 
Die „Eine Welt AG“ trifft sich montags in der 7/8 Std.  Wer Lust hat, mitzumachen, melde sich 
einfach bei Christina Ellmann, Lisa Meyer zu Rheda ( 8a), Antonia Tolzin (8a), Lena Funke (10c) 
oder Annalena Baasch (11). (KE) 
 
 
Die Marienschule nimmt seit diesem Schuljahr als eine von sieben bischöflichen Schulen am 
Projekt „Unterrichtsentwicklung“ des Bischöflichen Generalvikariats teil. In diesem Rahmen 
beschloss das Kollegium die Einrichtung einer Steuergruppe. Kurz vor den Herbstferien wurde 
diese Gruppe von den Lehrerinnen und Lehrern gewählt. Mitglieder der Steuergruppe sind: Dr. 
Christian Berkemeier, Dr. Gabriele Bußmann-Strelow, Christina Ellmann, Agnes Fry, Angelika 
Gebing, Elisabeth Harhues, Eva Sterz. Zusammen mit Arno Fischedick und Marlies Baar als 
Schulleitung wollen sie sich als Vertreter des Kollegiums mit den Problemen beschäftigen, die 
sich durch die tiefgreifenden Veränderungen der vergangenen Jahre bzw. der kommenden Zeit 
ergeben. Zuerst wird sich die Steuergruppe damit auseinandersetzen, wie man die Belastungen der 
Schülerinnen in G8 durch innere und äußere Maßnahmen abfedern kann. Zur Organisation führte 
das Generalvikariat eine Fortbildung am 10. November 08 im Liudgerhaus durch, an der alle 
Mitglieder der Steuergruppe teilnahmen.   


